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Marktplatz“ nach wie vor groß sei.
Verzichten werde man auf den „un-
plugged brunch“ am Sonntag. Bei
diesen Veranstaltungen sei die Re-
sonanz eher gering gewesen, wie
Haas berichtet. „Live am Markt-
platz“ werde wieder stärker auf den
Samstag konzentriert.

Weiter verbessert werden sollen
die Auftrittsmöglichkeiten in Sa-
chen Technik, Beleuchtung und
Bühnenausstattung. Ausdrücklich
danken die Organisatoren den Spon-
soren, die ihnen nach dem Brand
und dem Ausfall im Jahr 2017 die
Treue gehalten hätten und die 2018
wieder mit im Boot seien. Pro
Abend würden, so Haas im Schnitt
an Kosten rund 3000 Euro anfallen.
Dieser Betrag komme durch den
Verkauf von Getränken und Speisen
nicht herein. Und der Eintritt soll
bei „Live am Marktplatz“ auch
künftig frei bleiben. »Kommentar

I Weitere Infos gibt es auf der Inter�
netseite www.liveammarktplatz.de

Wiederholt betonten die Veran-
stalter, dass es keinen Sinn mache,
„Live am Marktplatz“ an einen an-
deren Ort zu verlagern. Technisch
sei dies schwierig, es würde finan-
ziell einen Mehraufwand bedeuten.
Und „Live am Marktplatz“ sei dann
eben nicht mehr „Live am Markt-
platz“.

Gespräche mit
vielen Bands

Nun richten sich die Blicke von
Bodo Gewinner, Maximilian Beh-
rends und Herbert Haas auf 2018.
Mit zahlreichen Bands habe es be-
reits Gespräche gegeben. Bei Bands,
die bereits für 2017 „gebucht“ wa-
ren, orientiere man sich an dem ur-
sprünglich für 2017 vorgesehenen
Auftrittstermin. So könnten Teile
der für 2017 geplanten Veranstal-
tungsreihe gewissermaßen ins Jahr
2018 „gespiegelt“ werden. Wie Ma-
ximilian Behrends mitteilt, sei man
mit rund 70 Bands in Kontakt, dies
zeige, dass das Interesse an „Live am

staltungsreihe für das Jahr 2017 ab-
gesagt werden. Die Renovierungs-
arbeiten in der Gaststätte laufen
derzeit auf Hochtouren (ein weite-
rer Bericht dazu folgt in Kürze).
Wirt Herbert Haas hofft, dass die
Arbeiten bis zum Jahreswechsel ab-
geschlossen sind und dann auch das
neue Hotel fertiggestellt ist.

Wegen des Brandes und der an-
schließenden Renovierungsarbeiten
im Bereich der Gaststätte Kachel-
ofen musste auch die Bewirtung im
Bereich des Marktplatzes eingestellt
werden. Die Organisatoren von
„Live am Marktplatz“ sind zuver-
sichtlich, dass es im Jahr 2018 wie-
der eine Bewirtung auf dem Markt-
platz geben wird.

Zunächst hatten die Veranstalter
gehofft, „Live am Marktplatz“
eventuell Ende Juli 2017 fortsetzen
zu können. Doch dann gab es für
Herbert Haas die niederschmettern-
de Nachricht, dass die Sanierungsar-
beiten im Bereich der Gaststätte
Monate dauern werden.

VON PETER BAUER

Krumbach „Wir wurden immer wie-
der auch auf der Straße angespro-
chen“, sagt Kachelofen-Wirt Her-
bert Haas. Und immer wieder die
eine Frage: Geht es weiter mit der
Veranstaltungsreihe „Live am
Marktplatz“ und wird es im kom-
menden Jahr 2018 eine Neuauflage
geben? „Es geht weiter“, betonten
Herbert Haas, Maximilian Behrends
und Bodo Gewinner, die Organisa-
toren von „Live am Marktplatz“, im
Gespräch mit unserer Zeitung. Und
die Detailplanungen für das kom-
mende Jahr laufen bereits. Demnach
wird es „Live am Marktplatz“ in
Krumbach ab dem 5. Mai 2018 bis
zum 25. August wieder jedes Wo-
chenende geben. Auch im laufenden
Jahr war die Reihe gut gestartet – bis
zum verheerenden Brand der Gast-
stätte Kachelofen Ende Juni. Für die
Organisation von „Live am Markt-
platz“ ist die Gaststätte ein wesentli-
ches Zentrum. So musste die Veran-

Wie es bei „Live am Marktplatz“
2018 weitergeht

Veranstaltungsreihe Nach dem Brand in der Gaststätte Kachelofen wird es im kommenden Jahr
einen Neustart geben. Die Organisatoren erklären, wie der konkret aussehen soll

Solche Bilder soll es im kommenden Jahr in Krumbachs Zentrum wieder geben. Die

Reihe „Live am Marktplatz“ wird fortgesetzt. Archivfoto: Elisabeth Schmid

Im Inneren der Gaststätte Kachelofen laufen derzeit die Renovierungsarbeiten. Er�

neuert werden müssen dabei auch mehrere Decken. Foto: Peter Bauer

Post aus dem französischen Präsidentenpalast erhält man sicherlich nicht
alle Tage. Die Krumbacher Kronprinz-Wirtin Barbara Sieb hat jetzt so-
gar einen ganz offiziellen Brief aus dem Elysée-Palast in Paris, dem Sitz
des französischen Staatspräsidenten, erhalten. Mit Bild des neu gewähl-
ten Präsidenten Emmanuel Macron und einem offiziellen Schreiben des
„Chef de Cabinet“ des Präsidenten. „Ich finde Macron sehr sympathisch,
vor allem sein Lächeln“, sagt Barbara Sieb im Gespräch mit unserer Zei-

tung. Sie hat nach der Wahl nach Frankreich geschrieben in der Hoff-
nung, eventuell ein Foto zu erhalten. Prompt kam nun offizielle Post zu-
rück. Nachzulesen ist, dass Barbara Sieb gerne ein offizielles Porträt von
Macron erhalte. Von dem Mann, dem die Franzosen ihr Vertrauen ge-
schenkt hätten, damit sich Frankreich mit Optimismus und Hoffnung er-
neuere. Wie auch immer sich Macrons Präsidentschaft entwickelt – bei
Barbara Sieb kam der Brief aus Paris gut an. pb/Foto: Peter Bauer

Post aus dem französischen Präsidentenpalast

Entschlossener
Neuanfang

Das war ein herber Schlag Ende
Juni. Brand der Gaststätte Ka-

chelofen, Absage der Veranstal-
tungsreihe „Live am Marktplatz“.
Und nicht wenige hatten die Be-
fürchtung, dass damit auch das
Ende dieser Konzertreihe, die so
schwungvoll gestartet war, ge-
kommen sein könnte. Doch von
Ende kann keine Rede sein. Die
Organisatoren planen bereits für das
Jahr 2018, im kommenden Jahr
soll es am 5. Mai losgehen.

Als die Veranstalter Herbert
Haas, Bodo Gewinner und Maxi-
milian Behrends Anfang 2016 ihr
Konzept für „Live am Markt-
platz“ vorstellten, sprachen nicht
wenige von einem Wagnis. Jedes
Wochenende in der warmen Jahres-
zeit ein Konzert – trägt sich das?
Die Antwort zeichnete sich rasch ab:
Das trägt sich. Bereits im Premie-
renjahr 2016 wurde „Live am
Marktplatz“ zu einer Erfolgsge-
schichte. Und die ersten Veranstal-
tungen dieses Jahres knüpften da-
ran nahtlos an – bis zu diesem ver-
heerenden Brand Ende Juni.

Herbert Haas, als Kachelofen-
Wirt und Mitorganisator von
„Live am Marktplatz“ Hauptbe-
troffener dieser Ereignisse, sagt,
dass er nach dem Brand eine sehr
schwere Zeit durchlebt habe.
Doch der große Zuspruch aus der
Bevölkerung habe ihm Mut ge-
macht, weiterzumachen. So könnte
sich 2018 in Krumbachs Zentrum
wieder das Bild bieten, das man sich
wünscht. Ein prallvoller Markt-
platz mit Menschen, die gut gelaut
einen wunderschönen Abend ge-
nießen.

Kommentar
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Burg, ein Ortsteil
von Thannhausen
In den Süden des Landkreises bringt
uns die nächste Folge der Som�
merserie „Heimat im Kleinen“, die
sich mit Burg, einem Ortsteil von
Thannhausen beschäftigt. Mehr dazu
in unserer Mittwochsausgabe.

Morgen in Ihrer MN

Kurz gemeldet

KRUMBACH

Dieb klaut hochwertiges
Mountainbike
Gestohlen worden ist ein Mountain-
bike der Marke 12 Sloope/
CTX20, das vor einem Anwesen in
der Bahnhofstraße in Krumach ab-
gestellt war. Den Tatzeitraum
grenzt die Polizei in ihrem Bericht
ein auf zwischen Freitag, 18. Au-
gust, 17 Uhr und Sonntag, 20. Au-
gust, 17.30 Uhr. Das Rad im Wert
von rund 400 Euro war laut dem
Geschädigten mit einem Schloss ge-
sichert. Wer Hinweise zu diesem
Fahrraddiebstahl geben kann, wird
gebeten, sich mit der Polizei
Krumbach unter der Telefonnum-
mer 08282/9050 in Verbindung zu
setzen. (adö)

Kurz gemeldet

LANDKREIS

Tierschützer sammeln und
suchen noch Helfer
Von Ende August bis Mitte Novem-
ber sammeln Mitglieder des Tier-
schutzvereins Weißenhorn/Sektion
Krumbach Spenden für den Tier-
schutz, den sie im Tierheim Wei-
ßenhorn (zuständig für die Regi-
on) betreiben. Die Sammler können
sich mit einer Legitimation aus-
weisen. Derzeit werden im Weißen-
horner Tierheim rund 500 Tiere
versorgt. Mit der stetig steigenden
Zahl aufzunehmender Tiere erhö-
hen sich auch die Ausgaben für den
Verein. Die Tierschützer sind
auch noch auf der Suche nach frei-
willigen Helfern, die sich für die
Sammelaktion zur Verfügung stel-
len. Wer sich dafür interessiert,
kann sich unter Telefon 08282/2517
melden. (k)

KRUMBACH

Ferien bei
der Herzsportgruppe
Die Herzsportgruppe Krumbach
macht Ferien. Deshalb finden an
den Donnerstagen 24. und 31. Au-
gust 2017 keine Übungsstunden
statt. Am 7. September beginnen die
Trainingsstunden wie gewohnt um
18 und 19 Uhr. (zg)

ROGGENBURG

Seile aus
Seegras drehen
Beim Familien-Umwelt-Nachmit-
tag des Walderlebniszentrums
Roggenburg am Sonntag, 27. Au-
gust, geht es ums sogenannte See-
gras. Der Treffpunkt zur Weiter-
fahrt in den Wald ist um 14 Uhr
der Waldpavillon am Parkplatz 3 in
Roggenburg. Im Roggenburger
Forst wächst großflächig das soge-
nannte Seegras. Die Förster Wolf-
gang Banse und Albin Huber verra-
ten einiges über dessen frühere
Verwendung. Und sie zeigen, wie es
vor über fünfzig Jahren geerntet
und zu Seilen gedreht wurde. Da
heißt es, kräftig zusammenhelfen
und Grasbüschel rupfen. Jeder darf
dann einmal versuchen, mithilfe
historischer Kurbelgeräte ein Stück
Seil fertigzustellen. (zg)

ZIEMETSHAUSEN

Dieb nimmt Maschinen aus
einem Gartenhaus mit
Erst diesen Sonntag ist bei der Poli-
zeiinspektion Krumbach der
Diebstahl einer Schlagbohrmaschine
und eines Akku-Bohrschraubers
im Gesamtwert von 479 Euro ange-
zeigt worden. Der Diebstahl soll
sich im Zeitraum von Samstag, 5.
August, 8 Uhr, bis Montag, 7. Au-
gust, 8 Uhr, ereignet haben. Die
beiden Maschinen wurden in ei-
nem versperrten Gartenhaus auf ei-
nem Anwesen in der Fuggerstraße
in Muttershofen aufbewahrt. Der
Täter gelangte offenbar über ein
Fenster in das Objekt. (adö)

O Zeugenaufruf Wer Hinweise zu die�
sem Diebstahl geben kann, kann sich
mit der Polizei Krumbach unter der Tele�
fonnummer 08282/ 9050 in Verbin�
dung setzen.

BIRKENRIED

Workshop
Bildhauern
Herunterkommen vom Alltag, Ge-
duld mit dem Stein lernen und am
Ende ein eigenes Kunstwerk mit
nach Hause nehmen: Das können
die Teilnehmer der Bildhauer-
Workshops, die das Kulturge-
wächshaus Birkenried im Zeitraum
von Dienstag, 29. August, bis 9.
November anbietet. Firmen, Fami-
lien oder Interessengruppen haben
freie Terminwahl. (zg)

O Informationen unter www.birken�
ried.de oder Telefon 0172/38 64 990


